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Herren Kreisliga Gruppe 1

TSV 1906 Eintr. Naumburg III : FSC Dynamo Windrad Kassel 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV 1906 Eintr. Naumburg III und 
dem FSC Dynamo Windrad Kassel

Im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe 1 traf der TSV 1906 Eintr. Naumburg III am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf den FSC Dynamo Windrad Kassel. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch
das Verhältnis von 30:28 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Graß /
Ruhnau, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank für
seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Luca Johannes Vossler, der seine Spiele allesamt
gewann. Bemerkenswert war, dass der TSV 1906 Eintr. Naumburg III und der FSC Dynamo Windrad
Kassel dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die richtige Taktik hatten Brenzel / Henkelmann beim 3:0-
Erfolg gegen Winterhalter / Hoang ab dem ersten Ballwechsel. Deutlich nach Sätzen war indessen
die 0:3-Pleite von Groß / Jakob gegen Graß / Ruhnau. Es dauerte eine Weile, bis Vossler / Krannich
den Fünf-Satz-Sieg gegen Bräutigam / Flierl feiern konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Brenzel hatte im
Spiel gegen Daniel Ruhnau am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Ein Satz reichte nicht, weshalb Niklas Henkelmann das Spiel gegen Peter Graß, der im
Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Groß im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Gerrit
Bräutigam. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Robert Jakob beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Max Winterhalter. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Recht kurzen Prozess machte derweil hingegen Luca Johannes Vossler beim 3:0 mit Hai
Hoang. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sascha Krannich seinem Gegner
Marco Flierl letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Michael Brenzel überzeugte im Einzel gegen Peter Graß,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Zwischenzeitlich konnte Niklas Henkelmann zwar einen Satz
gewinnen, verlor die Partie gegen Daniel Ruhnau, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde,
aber trotzdem mit 1:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Groß seinem Gegner Max
Winterhalter beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Kaum was zu bestellen
hatte hingegen Robert Jakob bei seinem 0:3 gegen Gerrit Bräutigam, obwohl Robert Jakob
zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Marco Flierl zeigte Luca
Johannes Vossler dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Zwischenzeitlich musste Sascha
Krannich zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Hai Hoang aber trotzdem sicher
in vier Sätzen ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Lange dagegenhalten
konnten anschließend Brenzel / Henkelmann beim 2:3 gegen Graß / Ruhnau. Das Spiel verloren
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Brenzel / Henkelmann dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Somit trennte man
sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2023
gegen den TSV 1897 Breitenbach III, während der FSC Dynamo Windrad Kassel am 21.10.2023
gegen den TTC Elgershausen II antritt.

 Statistik:
 TSV 1906 Eintr. Naumburg III

Doppel: Brenzel / Henkelmann 1:1, Groß / Jakob 0:1, Vossler / Krannich 1:0 
Einzel: M. Brenzel 2:0, N. Henkelmann 0:2, T. Groß 1:1, R. Jakob 0:2, L. Vossler 2:0, S. Krannich 1:
1 

 FSC Dynamo Windrad Kassel
Doppel: Graß / Ruhnau 2:0, Winterhalter / Hoang 0:1, Bräutigam / Flierl 0:1 
Einzel: P. Graß 1:1, D. Ruhnau 1:1, M. Winterhalter 1:1, G. Bräutigam 2:0, M. Flierl 1:1, H. Hoang 0:
2


